
Sektion Reichenberg
Gegründet 1893 in

Reichenberg in Böhmen
Sitz: St. Jakob in Defereggen

Mitteilungen der Sektion Reichenberg

Ausgabe 01/2013! St. Jakob, im März 2013

Eins, zwei, drei im Sauseschritt eilt die Zeit – 
wir eilen mit! Dieser Spruch fällt mir ein 
wenn ich an die  letzten 120 Jahre denke die 
unsere Sektion Reichenberg schon hinter 
sich hat. Im Jahre 1893 hatten einige 
bergbegeisterte Herren in Reichenberg die 
Idee sich dem Alpenverein anzuschließen. 
Sie haben damals sicher nicht damit 
gerechnet und auch nicht geahnt, dass die 
Gemeinschaft die  sie  gegründet haben noch 
so lange bestehen bleiben wird.

Nun hat die  Zeitgeschichte  der Sektion viele 
gute und aber auch schreckliche Ereignisse 
beschert und nur Dank der Zähigkeit und 
dem festen Glauben aller aktiven Mitglieder 
und der jeweiligen Vorstandschaft an ein 
Fortbestehen ist diese Leistung möglich 
geworden. Allen die  an der Geschichte der 
Sektion tatkräftig mitgewirkt haben ist 
Anerkennung und Dank zu zollen! Aber auch 
dem „einfachen“ Mitglied das treu und stetig 
seinen Mitgliedsbeitrag geleistet und sich, 
nach Möglichkeit, zu den diversen Treffen, 
Wanderungen und sonstigen Veranstaltungen 
bemüht hat ist von ganzem  Herzen zu 
danken! Die persönliche Anteilnahme und 
auch die finanzielle Basis ist der starke 
Körper einer Gemeinschaft.

Jedoch wollen wir es mit dem Jubiläum so 
w i e  d i e a n d e r e n S e k t i o n e n i m 
Österreichischen Alpenverein halten: Erst 
zum  125 jährigen Bestehen gibt es eine 
große Feier! Jetzt aber gleich eine Bitte an 
unsere treuen Leser: Zur Vorbereitung einer 
Festschrift und für Zeitungsartikel oder 
Radiosendungen benötigen wir ausreichend 
Unterlagen über die Geschichte  der Sektion. 
Bilder, Fotos, Dias, Zeitungsausschnitte und 
sonst jegliches Material zu diesem Thema 
bitte jetzt schon zusammensuchen oder 
danach zu forschen. Bitte  nichts, was die 
Sektion Reichenberg betrifft, wegwerfen 
sondern an uns senden. Meine Adresse und 
die Adresse der Geschäftsstelle finden Sie 
auf der letzten Seite!

Um nochmals auf das Thema Geld zu 
k o m m e n w o l l e n w i r , d i e 
Finanzverantwortliche und ich, uns bei jenen 
Mitgliedern bedanken die heuer schon ihren 
Be i t rag ge l e i s t e t haben . Auch d i e 
Spendenfreudigkeit hat wieder zugenommen 
und so sehen wir den kommenden Ausgaben 
die wir in den nächsten Jahren zum Erhalt 
und zur Modernisierung unserer Hütte  leisten 
werden müssen etwas ruhiger entgegen. Sie 
erhalten aber auch damit das letzte Stück 
„ H e i m a t “ d a s d e n v e r t r i e b e n e n 
Reichenbergern geblieben und das immer 
noch unser Eigentum ist!

Wie  schon berichtet wird heuer der Keller 
laut Behördenvorschrift „abwaschbar“ 
gemacht. Der Dunstabzug in der Küche 
braucht einen neuen Ventilator. Sonstige 
Arbeiten sind durchzuführen die unser 
Pächter „Hansl“ Feldner mit Sachverstand 
und Umsicht erledigen wird. Danke dafür!

Die nächste Hauptversammlung in St. Jakob 
im Defereggen findet am Samstag den 24. 
August 2013 im kleinen Gemeindesaal statt. 
S ie s ind je tz t schon dazu herz l i ch 
e i n g e l a d e n . A C H T U N G ! D i e 
Hauptversammlung ist diesmal NICHT am 
letzten Samstag im August sondern am 
Vorletzten!!! Der Termin musste vorverlegt 
werden, da  am 31.August in einigen 
Bundes ländern in Deutsch land und 
Österreich die Schulferien zu Ende sind. Wir 
denken schon über ein Rahmenprogramm 
nach und die Sektionsfahrt ist sicher wieder 
interessant und lustig.

Zum Schluß noch eine Bitte: Lesen Sie die 
Mitteilungen aufmerksam und bis zur letzten 
Seite durch. Sie f inden interessante 
Geschichten und Informationen. Wir wollen 
damit einen engen Kontakt mit unseren 
Mitgl iedern halten was ja durch die 
„Vers t reuthe i t “ in Deutsch land und 
Österreich nicht anders möglich ist.



Wer an das Internet angeschlossen ist nutze 
bitte auch dieses Medium um in Kontakt zu 
bleiben, unsere Mitteilungen zu lesen und 
Neuigkeiten zu erfahren. Mehr darüber im 
Blattinneren!

Mit freundlichen Grüßen
Otto Malik
1. Vorsitzender

Reichenberg i.B., Schienhof Marktfront
Ansichtskarte 1910

ACHTUNG  ANKÜNDIGUNG !

Anlässlich der 120 Jahre zurückliegenden 
Gründung unserer Sektion plant die 
O r t s g r uppe W i en e i n e  Re i s e  n a ch 
Reichenberg. Die Fahrt beg innt am 
Donnerstag den 30. Mai in Wien und endet 
am 2. Juni 2013. Da die  Teilnehmerzahl sehr 
beschränkt gehalten werden muss (max. 20 
Personen) empfiehlt es sich das Interesse an 
der Reise umgehend zu melden.

Anmeldungen an Klaus Seidler Wien oder an 
d ie Geschäftsste l le  Chr ist ian Teply-
Schimerka. Adressen siehe letzte Seite!! 
Anmeldeschluss ist am 30. April 2013

Ortsgruppe Kempten

Wieder sind wir ein Jahr älter geworden seit 
d e r H e r a u s g a b e d e s l e t z t e n 
Veranstaltungskalenders. Unsere Glieder 
wurden auch ein wenig rostiger und so 
mancher hat versucht, durch Bewegung und 
Gymnastik seine Form und Fitness so 
einigermaßen aufrecht zu erhalten. So haben 
auch die  durchgeführten Veranstaltungen der 
Ortsgruppe Kempten im Jahr 2012 dazu 
beigetragen, daß unser Körper etwas 
beweglicher bleibt.

 Über die Veranstaltungen haben wir bereits 
in der Herbstversammlung berichtet, so daß 
sich eine  nochmalige Berichterstattung 
erübrigen sollte. Auf jeden Fall gingen alle 
Wanderungen und Radtouren ohne Unfälle 
ab und die  Veranstalter waren jedesmal froh, 
alle Teilnehmer zufrieden, gesund und voller 
neuer Eindrücke nach Hause zu bringen. 
Auch an dieser Stelle möchte  ich als 
Berichterstatter im Namen der Mitglieder 
allen danken, die sich bemüht haben, 
zuf r iedene  Te i lnehmer zu er f reuen. 
Besonderer Dank geht hier vor allem an 
unsere Frau Charlotte Müller, die durch ihre 
Spende  auch im  Jahr 2012 dazu beigetragen 
hat, eine  wunderschöne Herbstfahrt nach 
Bayrisch Zell und auf den Wendelstein 
durchzuführen.

A l le Unternehmungen waren b isher 
deswegen recht erfolgreich, weil vorwiegend 
Senioren teilgenommen haben, die so 
flexibel waren, daß sie kurzfristig nach einem 
Telefonat bei guter Wetteraussicht mitgehen 
konnten. Dies wird auch wohl in naher 
Zukunft so b le iben, so daß wir im 
nachstehenden Veranstaltungskalender 
immer nur ungefähre Termine mit Zielen 
angeben und dann vor jedem Ausflug die 
Mitglieder informieren, was dann stattfindet. 

Nun unsere vorgesehenen Veranstaltungen 
im Überblick für 2013:

Frühjahresversammlung, im Waldhorn, 
Kempten, am 18.4.2013, 18.00 Uhr,
hierzu ladet W. Knischek (Tel 0831/29297) 
ein und hat voraussichtlich Klaus Seidler aus 
Wien zu Gast, der einen Film vorführen wird.

Frühlingswanderung, zu der uns R. Zingerle 
(Tel.08379/7692) Mitte / Ende Juni 2013 
voraussichtlich auf die Salmaser Höhe führen 
wird. Einkehr dann in der Pfarr-oder 
Siedelalpe.



Radtour, ca.Anfang Juli, wie in den letzten 
Jahren von Chr. Schubert, Tel. 08379/1001 
durchgeführt. Das Ziel steht noch nicht fest, 
wird aber rechtzeitig bekannt gegeben.

I.Tröber (Tel. 08379/1364) lädt wieder zu 
einer längeren Radtour nach Jengen ein. 
Termin ca. Ende Juli. Abfahrt in Martinszell 
mit dem Zug oder mit den Fahrrädern nach 
Bodelsberg. Von Buchloe zurück mit dem 
Zug nach Martinszell. Einkehr voraussichtlich 
in Jengen.

Bergsteigerwochenende wie jedes Jahr in St. 
Jakob am 23.-26. August 2013. Näheres bei 
F. Günther oder W. Knischek.

Herbstausfahrt mit Wanderung Ende 
September 2013, entweder Zugspitze oder 
Karwendelgebirge, evtl. machen F. Günther 
oder R. Zingerle noch weitere Vorschläge, 
alles natürlich nur bei schönem Wetter.

Herbstversammlung im Waldhorn, Kempten, 
am Donnerstag, den 14.11.2013, 17.30 Uhr 
mit Musik und evtl. Dia-Vortrag. Zuständig: 
W. Knischek

Wie  Ihr seht, deckt sich das Programm im 
Wesentlichen mit dem  des letzten Jahres. 
Wir werden natürl ich versuchen die 
einzelnen Ausflüge und Wanderungen noch 
ein wenig zu ändern, so  daß immer noch 
unterschiedliche Eindrücke entstehen. 
Wichtig ist stets das kameradschaftliche 
Zusammensein.

Wir wünschen uns allen harmonische 
Ausflüge und ein gesundes nach Hause- 
kommen nach jeder Veranstaltung.

Wanderausschuss Ortsgruppe Kempten

Mitteilungen der Geschäftsstelle

Es freut uns sehr, dass bis Ende Februar 
schon ein Großteil der Mitglieder Ihren 
Beitrag geleistet haben. Dafür Danken wir 
recht herzlich! 

Den Säumigen unter unseren Bergfreunden 
wollen wir nochmals  die  Wichtigkeit der 
rechtzeitigen Zahlung des Beitrags vor 
Augen führen:  Wir haben als Sektion an den 
Hauptverein in Innsbruck einen Teil der 
Mitgliedsbeiträge abzuliefern und das ist 
termingebunden. Um Bankkosten zu sparen 
wollen wir natürlich keinen Kredit dafür 
aufnehmen, sondern vom  ausgeglichenen 

Konto zahlen. Außerdem ersparen Sie uns 
die Kosten für Mahnungen und jede Menge 
Mehrarbeit und Zeit die uns ehrenamtlich 
Tätigen immer knapp wird. Jedenfalls Danke 
im Voraus!!!

Die “Mitteilungen der Sektion Reichenberg“ 
die Sie  in Händen halten sind auch im 
Internet zu lesen. Wem das möglich ist  
sollte  sich bei mir melden, denn dann 
brauchen wir nicht  Postgebühren für die 
Zusendung der Mitteilungen verwenden und 
können so wiederum Geld sparen das wir für 
den Ausbau der Hütte  dringend benötigen. 
Auch die  Druckkosten könnten wir dadurch 
verringern.

Ich bitte Sie jeweilige Änderungen ihrer 
Daten (Adressen, Tel. Nummern u.s.w) mir 
umgehend zu melden damit unsere 
Mitgliederdatei stets auf dem letzten Stand 
ist.

Mitglieder werben zahlt sich aus!! Bitte 
fördern Sie  den Fortbestand unserer 
Gemeinschaft durch eifriges Werben in Ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreises. Es ist Jede 
und Jeder herzlich willkommen!!!

Meine Adressen finden Sie auf der letzten 
Seite!

Christian Teply-Schimerka
Leiter der Geschäftsstelle



Ankündigung Sommerwoche 2013
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche 

Ort: St. Jakob/ Defereggen
Zeitpunkt: Sa.17.8.2013 bis Sa 24.8.2013

Quartier: Sporthaus Troger in St. Jakob und Neue Reichenberger Hütte

Geplantes Programm ( Änderungen vorbehalten):

3 Tagestouren von St. Jakob aus
3 Tage auf der Reichenberger Hütte

Geschätzte Kosten: € 240 ohne Anfahrtskosten nach St. Jakob

Wir freuen uns auf die Teilnahme von Kindern und Jugendlichen zwischen 5 und 14 
Jahren. Wir werden ausreichend Betreuerinnen und Betreuer mitnehmen um die 
Gruppen teilen zu können.
Das Angebot richtet sich aber auch an Familien die mit ihren Kindern kommen wollen. 
Für die Eltern gibt es Tagesfreizeit. Ein eigenes Programm mit Ausflügen und 
Wanderungen ist möglich. Die Kinder werden von uns in der Früh übernommen und 
am Abend wieder abgeliefert.
Damit alles gelingt brauchen wir bis 31. Mai 2013 Eure Anmeldung, v.a. wegen des 
evtl. sehr unterschiedlichen Alters der teilnehmenden Kinder. Ich kann Euch dann 
laufend weitere Information zukommen lassen.

In Zeiten des E Mails wäre die Anmeldung an folgende Adresse ideal: 
christine.bayer@chello.at
Für alle ohne PC: Christine Bayer, Schulgasse 68, 1180 Wien
Tel.: 0043 / 1 / 407 36 42

mailto:christine.bayer@chello.at
mailto:christine.bayer@chello.at


2013 : noch ein Jubiläum!

In den letzten Wochen dieses Jahres blickte 
die sportbegeisterte Welt nach Schladming, 
wo die Alpine  Ski Weltmeisterschaft 
stattfand.
Das brachte  mich auf den Gedanken über 
einen besonderen Bewerb zu berichten: die 
1. Rodel Europameisterschaft am Jeschken, 
dem Hausberg der Reichenberger, am 1. und 
2. Februar 1914.

Sieger im Rodel Einzel Herren war Rudolf 
Kauschka!
Seine Siegeszeit war 2 Minuten 10 Sekunden 
und 3/5 Sekunden, man konnte damals also 
auch schon Zehntelsekunden messen!

Rudolf Kauschka wurde 1883 in Nordböhmen 
geboren, somit wäre dieses Jahr sein 130. 
Geburtstag. Er verbrachte seine Jugend und 
einen Teil seiner Erwachsenenzeit in 
Reichenberg
Er war über viele Jahre in unserer Sektion 
tät ig: als Jugendwart, Tourenführer, 
Bücherwart,  Hüttenwart.
Ihn verdanken wir den wunderbaren Platz 
unserer Neuen Reichenberger Hütte, den er 
1920 entdeckte  und von dem er sofort 
begeistert war.
Nach der Vertreibung war er maßgeblich 
daran beteiligt, dass sich in seinem neuen 
Wohnort Kempten/ Allgäu die Sektion wieder 
gründete.

Er war ein aktiver Bergsteiger mit vielen 
Erstbesteigungen, aber er war auch ein 
ausgezeichneter Wintersportler. Dies gilt fürs 
Schifahren und fürs Sportrodeln.

Die Rodelbahn am Jeschken hatte eine 
G e s a m t l ä n g e v o n 3 3 1 5 m ,  d e r 
Höhenunterschied waren 440m, es gab 20 
überhöhte Kurven, 6 davon waren 5 m hoch. 
Neben der Strecke gab es einen Gehweg, 
eine Telefonleitung und die Zeitmessung war 
elektrisch.

Im Anfang war der Start direkt beim 
Jeschkenhaus, in den Jahren danach wegen 
des starken Windes am Gipfel etwas 
unterhalb.
Die Bahn war eine  Kombination aus 
Strassen, Brücken und eben den überhöhten 
Kurven.
Die Fahrer erreichten eine Geschwindigkeit 
von maximal 51mh/h.

Das Ziel war ganz in der Nähe einer 
Straßenbahnstation, mit der man von 

Reichenberg zur Rodelstrecke fahren konnte. 
Bei der Europameisterschaft  kamen aber 
30.000 Zuschauer. Die Kapazität der 
Straßenbahn war dem nicht gewachsen und 
so wanderten die Sportbegeisterten eine 
Stunde vom Bahnhof Reichenberg der K&K 
Reichsbahnen zum Zielplatz. Die  Bahn hatte 
für alle Teilnehmer und Gäste die  Fahrkarten 
um 50% verbilligt! Das Wetter soll herrlich 
gewesen sein und man sah weit ins Riesen- 
und Isergebirge.

Bei der Rodel EM gab es Bewerbe  für 
Frauen , Männer und Jugend. Es gab Einzel- 
und  Doppelrodeln und eine Rarität : das 
Monogleitfahren: auf ein Fahrradgestell 
wurden statt der Räder Kufen montiert. Den 
Bewerb gewann ein Steirer aus Bruck / Mur.

Die damaligen Rodeln waren für ihre  Zeit 
eine echte Sensation: leicht, der Sitz nur 
25 cm über dem Boden, Kufen aus Metall die 
nur an der Innenkante griffen und der Fahrer 
fuhr in einer beinahe  liegenden Position: Nur 
so erreichte  man diese sensationellen 
Geschwindigkeiten von 51 km/h.

Eine Besonderheit war das Trostrennen zum 
Schluss: alle die  bisher keinen Preis 
gewannen konnten nun gegeneinander 
antreten. Ein Ausdruck sportlicher Fairness!

Woher ich das alles weiß und woher kommt 
das schöne Bild?
Aus dem Buch: Rudolf Kauschka, 
1883 -1960 von Albrecht Kittler

Ein wunderbares Buch mit vielen Details aus 
dem Leben eines Mannes der soviel für und 
in unserer Sektion gemacht hat.
Er teilte mit uns die Begeisterung für die 
Berge und die Natur.

Nur Email-Bestellung möglich über: 
kittler@online.de oder per Post über unsere 
Geschäftsstelle.

Christine Bayer

mailto:heimatbuchverlag@gmx.de
mailto:heimatbuchverlag@gmx.de


Spendenliste für das Jahr 2012, Herzlichen Dank!
8 - 15
Andrea Teply, Irmgard Malik, Roswitha Schiller, Alfred Zeckert, Bernhard Münich, Monika 
Benteler, Ursula Hilbig
20 - 27,50
H.G. Fakiner, Steffen und Isolde Hebestreit, Joachim Schulze, Heinz Leitermann, Walfried 
Hauer, Gottfried und Irene Urban, Roland Hausler, Hans Leitermann, Adolf Schweitzer, Robert 
Schwarzbach, Ermeline Richter, Horst Hackenschmied, Reinhard Reiter, Walter Hiebel, OG Wien 
Spendensammlung
30 - 40
Hermann Appelt, Gerhard Zeisel, Inge Walleczek, Otto und Ursula Machalitziky, Manfred Müller, 
Robert Wanoschek, Horst und Christa Themel, Helmut Zahradnik
41,60 - 50
Max Jäckel, Konrad Kreis, Gabriele Henschel, Helmut Zahradnik, Roland Preisser, Angelika und 
Peter Wiegner, Dr. Walter Luh, Hubert Rogelböck, Heinrich Henschel, Fritz Noppes, Johanna 
Umlauf
100 - 150
Herbert Appelt, Rainer und Helga Hoffmann, Wolfgang Vollmann, Walter Pannert, Christine 
Penn und Wolfgang Eder, Lutz Thal, Manfred Grainzner, Sparbüchse Praxis Dr. Christine Bayer
215
OG Wermelskirchen
über 1.000
Nachlass Ilse Pietsch, Heimatkreis Reichenberg



Mitglieder sind weltweit 
versichert

Im Mitgliedsbeitrag inkludiert sind:
- Bergungskosten bis €25.000

- Rückholkosten aus dem Ausland ohne 
Summenobergrenze

- Kostenersatz für einen stationären - 
Krankenhausaufenthalt im Ausland bei Unfall 
oder Krankheit bis €10.000

- Europa-Haftpflichtversicherung für viele 
Sportarten bis €3.000.000

- Europa-Rechtschutzversicherung für viele 
Sportarten bis €35.000 (für Anwalts- und 
Gerichtskosten)

Mitglieder schlafen billiger...
bis zu 50% Ermässigung bei 
Übernachtungen in über 1.700 Hütten in 
Europa

Gegenrecht auf Schutzhütten genießen die 
Mitglieder des ÖAV auf Hütten von 
Bergsteigerverbänden anderer Länder, wie 
Mitglieder der dortigen Verbände

Naturschutz, den Alpen helfen
Als Österreichs „Anwalt der Alpen“ setzt sich 
der Alpenverein gegen die weitere 
Zerstörung von Natur- und 
Kulturlandschaften ein. Er ist der Partner der 
alpinen Nationalparke, plant und betreut 
Schutzgebiete und ist führend für die 
Alpenkonvention tätig. Auf den Gebieten 
umweltgerechter Energie- und 
Trinkwasserversorgung sowie Abfall- und 
Wasserentsorgung im Gebirge genießt der 
Alpenverein internationale Anerkennung.

Wetterdienst für Bergsteiger
Der Alpenverein-Wetterdienst bietet aktuelle 
Wetterinformationen für Bergsteiger: im 
Internet, als Tonbanddienst und als 
persönliche Beratung durch Meteorlogen und 
Bergführer.

Damit Sie auch morgen noch...
Die freie Betretbarkeit der Wälder und des 
Berggebietes wird durch verschiedene 
rechtliche Maßnahmen zunehmend 
eingeschränkt. Der Österreichische 
Alpenverein entwickelt Gegenstrategien.

Der Alpenverein unterhält und pflegt für Sie 
40.000km Wege in Österreich.

Mitgliedsbeiträge
der Sektion Reichenberg entsprechen den 
Mindestbeiträgen die vom Österreichischen 
Alpenverein vorgegeben sind.

Die Sektion Reichenberg hat neben 
Einzelmitgliedern in Österreich, Deutschland 
und Europa drei Ortsgruppen. In 
Wermelskirchen, Kempten im Allgäu und in 
Wien werden viele Freizeitaktivitäten 
angeboten. Auch Kindergruppen sind im 
Aufbau.

Die „Neue Reichenberger Hütte“
in den Deferegger Bergen in Osttirol besteht 
seit 1926 und liegt in einer wunderschönen 
Hochgebirgslandschaft auf 2.586 Metern. 
Unsere freundlichen Hüttenwirtsleute 
betreuen diese schon seit über 20 Jahren 
und freuen sich über Ihren Besuch in der 
gemütlichen, naturverbundenen Hütte. Eine 
teilweise Auffahrtsmöglichkeit mit dem Taxi 
verkürzt die Aufstiegszeit.

Mitglieder werben zahlt sich aus....
Unser Angebot für Mitglieder des Alpenvereins



Österreichischer Alpenverein – Sektion Reichenberg
Vorsitzender Otto Malik Schulgasse 68/3

A-1180 Wien
Tel. / Fax:
+43 (0)1 4073642

Email:
otto.malik@chello.at

Ortsguppe
Wien

Klaus Seidler Gschwandnergasse 53-57/2/1/4
A-1170 Wien

Tel.:
+43 (0)1 4845220

Ortsgruppe 
Wermelskirchen

Ruth Koop Friedhofstrasse 48
D-42929 Wermelskirchen

Tel.:
+49 (0)2196 92235

Email:
heruko@arcor.de

Ortsgruppe
Kempten

Walter Knischek

Fred Günther

Hermann-V.Barth-Strasse 43
D-87435 Kempten

Niedersonthoferstrasse 21
D-87448 Waltenhofen

Tel.:
+49 (0)831 29297

+49 (0)8379 7624

Geschäftsstelle Christian
Teply-Schimerka

Eduard-Bauernfeld Gasse 
10/3/6
A-2232 Deutsch-Wagram

Tel.:
+43 (0)664 4153577

Email:
neue-reichenbergerhuette@aon.at

Hütte Johann Feldner St.Andrä 54a
A-9974 Prägraten

Tel. / Fax Hütte:
+43 (0)4873 5580

Email:
neue.reichenbergerhuette@utanet.at

Finanz-
verantwortlich

Christine Bayer Schulgasse 68/3
A-1180 Wien

Tel. / Fax:
+43 (0)1 4073642

Email:
christine.bayer@chello.at

Unsere Internetseite:
! www.alpenverein.at/reichenberg

Konto der Sektion:
Raiffeisenbank Defereggental / St.Jakob
Kontonummer: 25064, BLZ: 36367
IBAN: AT72 3636 7000 0002 5064, BIC: RZTIAT22367

Tourismusinformation:
Urlaubsregion Defereggental
A-9963 St. Jakob
Tel.: +43 (0)4873 63600
Email: stjakob@defereggental.at

Nationalpark Hohe Tauern!
A-9971 Matrei
Email: nationalparkservice.tirol@hohetauern.at

Wir danken unseren Sponsoren:
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